
„So ganz haben wir die Zettel noch nicht abge-

schafft“, lacht Björn Behrmann, der seit Ende 

2017 im Vorstand der nordwest-Gruppe ist. 

„Aber es ist natürlich klar, dass die Digitali-

sierung der Abläufe eines unserer Ziele beim 

Bau der neuen Halle war. Rund um die Uhr den 

Status einer Lieferung online zu verfolgen, ist 

für viele unserer Kunden heute Standard. Für 

die großen Handelsketten sowieso.“

Seit November 2018 ist die neue Halle in der 

Straße Am Lunedeich in Betrieb. Das bisheri-

ge Gebäude wird saniert und im Herbst 2019 

zusätzlich in Betrieb genommen. „Zum Weih-

nachtsgeschäft wird das Projekt abgeschlossen 

sein“, erwartet Behrmann. Mit der neuen Halle 

verdoppelt das Unternehmen seine Umschlags-

fläche auf 1.500 Quadratmeter. Der TK-Bereich 

wird um 4.000 Stellplätze ausgebaut.

Indes waren nicht allein die neuen Dimensionen 

Anlass für nordwest rund 4,5 Millionen Euro in 

Bremerhaven zu investieren: „Einzelhandels-

ketten, Lebensmittelproduzenten und deren 

Einkäufer haben stetig wachsende Anforde-

rungen an uns als Dienstleister. Die Kunden 

erwarten heute IFS-Standard vom Kutter bis zur 

Ladentheke. Der war mit unserem bisherigen 

Gebäude nicht umsetzbar. Die neue Halle 

erfüllt alle Anforderungen und schließt in dem 

Sinne eine Lücke in der Supply-Chain“, so der 

nordwest-Vorstand weiter. „Damit setzen wir 

neue Standards am Standort Bremerhaven und 

erhöhen unsere Dienstleistungsqualität. Sagen 

wir so: Es wird auch die Handelsketten interes-

sieren, dass das im Fischereihafen angeboten 

wird.“

Das durch die BIS Wirtschaftsförderung Bremer-

haven im Rahmen des Landesinvestitionsförder-

programms (LIP) geförderte Um- und Neubaupro-

jekt ermöglicht nordwest zudem neue Produkte 

und Dienstleistungen wie Verprobungen oder 

Qualitätsprüfungen anzubieten. 

Seit 1931 betreibt die nordwest Logistik & Spedition GmbH 

Fischumschlag im Fischereihafen. Die Logistiker mit Stammsitz in 

Hamburg legen mit der Fertigstellung und Inbetriebnahme eines der 

weltweit modernsten Fischumschlagszentren ein deutliches Bekenntnis 

zum Standort Bremerhaven ab.
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Lückenlos vom 
Kutter bis zum Kaufmann

IFS-STANDARD

Der IFS (International Featured Standard/

Food) dient dazu, die Qualität und Sicherheit 

von Lebensmitteln zu gewährleisten. Er wurde 

vom Handelsverband Deutschland (HDE) ge-

meinsam mit Vertretern des Lebensmittelein-

zelhandels (LEH) entwickelt und von der GFSI 

(Global Food Safety Initiative) als Standard für 

die Auditierung von Lebensmittelherstellern 

anerkannt.

IFS soll lückenlose Sicherheit und Qualität 

entlang der gesamten Lebensmittelkette 

(Food Supply Chain) gewährleisten. Das gilt 

insbesondere für Unternehmen, in denen lose 

Lebensmittelprodukte verpackt oder verarbei-

tet werden. 
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